
 
 
NEWS für die schulische Ausbildung unserer Youth / Young Rider 
 
In St.Pölten gibt es das Bundesoberstufenrealgymnasium für Leistungssportler mit 
der brandneuen Sparte WESTERNREITEN.  
Das Leitungsorgan des LFV NÖ unterstützte die Aufnahme einer weiteren Sparte 
neben Dressur und Springen und so wird ab dem Schuljahr 2010/2011 auch die 
Sparte Westernreiten angeboten. 
Es handelt sich um ein fünfjähriges Oberstufenrealgymnasium mit Englisch und 
Französisch als Fremdsprachen und Maturaabschluss. 
 

Das borgl steht für  ... 

   

Mensch  
 

Sport  
 

Gemeinschaft  
 

•    ein familiäres Klima 
 
•    individuelle Förderung und 
Betreuung 
 
•    das Eingehen auf 
persönliche Bedürfnisse und 
Fähigkeiten 
 
•    das Schaffen eines 
positiven, offenen Schul- und 
Lernklimas 

•    Sport als Möglichkeit der 
Persönlichkeitsentfaltung 
 
•    die Entwicklung eines 
Körperbewusstseins  
 
•    Sport als  
 Gemeinschaftserlebnis 
 
•    die Förderung sozialer 
Verantwortung vor allem im 
Mannschaftssport 

•    Fairness, Teamarbeit, 
Toleranz, respektvoller 
Umgang, Weltoffenheit bzw. 
Kooperation zwischen 
Sportarten und Kulturen 
 
•    Zusammenarbeit mit den 
Schulpartnern (Elternhaus, 
Sport, Internat, Schule) und 
gemeinsame Qualitätssicherung 
durch kontinuierliche 
Schulentwicklung 
 

   
Die Aufnahme erfolgt ausschließlich über den jeweiligen Verband. 
Unterricht und Training finden in St. Pölten und der näheren Umgebung statt.  
Individuelle Betreuung durch geringe Klassenschülerzahlen, Förderunterricht und 
abgestimmte Planung von Unterricht, Training, Lernstunden und Wettkampf. 
Training und Wettkampf, das Trainingsprogramm sieht ein zweimaliges 
Spartentraining pro Tag unter individueller Betreuung von Spitzentrainern vor. Die 
Jugendlichen stehen unter ständiger ärztlicher Kontrolle und erhalten eine optimale 
Betreuung in sportmedizinischer, ernährungswissenschaftlicher und 
sportpsychologischer Hinsicht. Die Entsendung zu Turnieren, Trainingslagern und 
Wettkämpfen im In- und Ausland erfolgt durch den jeweiligen Sportverband. 
Förderung erfolgt durch zusätzlichen Individualunterricht, 
um die Teilnahme an Trainingslagern, Wettkämpfen oder Turnieren zu ermöglichen, 
die eine längere Schulabwesenheit erfordern. 
 


